
«Intelligenz - Blatt zur^LaibaDr Zettung 5l,„. 62.
^ Meteorologische Beobachtungen zu 2«<b»chi ^« «öH

Monath» Frühe. ^ M i l t . ^ Abeny. Z<F>ühe.ß Mft t . ' l Abends'Früb biF , M'tt.bis, .Ment> ^

Iuny «2?27 7,8 22 8,1 ̂ 27 6,9.! — 19̂  — l6 z— 1Ĥ  ^ M Ä ^ l c h M ' „he^e^<.
25̂ 27 9,6'27 9,6 l. 27 9,6 s^., II _ . 17 «__. 14 Nebel schön trüb

.«4 ,'27/ ,9^2,7 9,6^2?., l c> ,4 . f^ i^^— 'i«,3—^ ^ . schM. .. ichyn ,,^' ,schim
25 '27 10,7^ 27 10,7 ß2^7' i o , N ^ 1 2 ! ^ 18 s— 16 ' hetter, 'gelter ' heiser. »
26^27 ^ 10,18 27 9,2 '-H? ' 9^ ' r— i5 — i? y ^- i6> schön-' ,. wvlk.' wölk. ' '̂
37 ßH?̂  9,8^27, ^ ,6.^27 Z,6,s— i3 , , j— 18 ß>-^ 17. schon schon s.'heiter-'
28!>H7i l),cjj 27 9,2 Z,2,^ 3>7't'— »5 z— H i . ^ ^ 9 R ' s . heiter ^heiter j f. h'eiter 5

Gubernia^ Verlautbarungetn.

Gs^W«in gräflich von. Paradeiserisches Fräultin Gtip,endium im bermähligen jährlichen-
Ertrage vön 28 fi. M . M . erledigt, worauf vorzügUch die der Stiflerin», Isabella Grännn v»
Paradeiser «ner aebornen zr^ylr.n üon. Apfaltfrer anverwandten dürftigen Fräulein Ansvruclz
habrn,.daher die darum^werbenden Fräulein ihr5 mit dem Taufscheine, dann ^em Zeuqn,^
üb« Dürftigkeit, Stttllchkel^ut.dubelsiai,ben^ natürliche Bet tern oder. aeimvtte
so wie mit M Stiftern,., belegten Gesuche rcrläßlich b i !
Mn5StPtemw d. I . bty diesem Gubernlum «inHurelchen habem, indem «us die spätern oder-
nickt aehörig"belegfen<Gesuche kein Bedacht genommen werben M^^^ ^ «

Non dem, f. k̂  iMlschen. Guberniuw zu Laibuch am 2Zten Iuny »820.
AntomKunstl^k. k. GubernialeSekretft^

"^ ^ ^ ^ ^ ^ F u n dm a ck u n g;. -'^ ' ' . < < ^ " " ?
B t y dem kusitnl>lndischtn Guötrnium in Triest ist in Folge hieher gelangter' Note deS-'

selben vom ' o j ' 7 l . M . Zadl , , , 4 ^ «»ineEbneeMpractieantenstelle mst demsysiemisirtenM^
jutum in Erledigung gekommen; welches mit d«m Behfttze allgemein bekannt gemacht w i rd , /
daß all« jene welch? diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre documentirten Ge/uche bis ' ^ .
"luln i820ben>er vorerwähnten, L ä N N M l l f einz^^^^

«u«,m r..r.luyp. M a n ' u e t B e n e ö i c t v. F r adeneck, k/k g u b e r n i a l ^ k r , ^ ^

Stadt - Wd Lanvrechtliche Verlautbarungen.. <
Anmeldungs .̂  Ebift. (1)

N ^ ^em f k S<adt, ,wd La«drechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seye»
äl.« Ansucken des ylndreas wkmann als erklärten Erben zur Erforschung der Gchn^
denlast naG s ^ ""s der PoUana-Vorstadt verstorbenen Ehewirthin»

die Anmeldungstagsatzung auf den 3,. I«)p l, 3 ° '
Vornnttaqs nm 9 M r vor dies«m k.k. l^adt- und Landrechte angeordnet worden, bey)
wewer aNe jene, welche an diesem Verlane aus was immer fur einem Rechtsgrunde
Ansvrücbe zu steUcn vermeinen, solche so gewiß anmelden, und rechtsgeltend darchum
soUen. als w widrigen sie siel, die folgen des §. 81^ des b, G.. B.. selbst iMusch»ilu
wn.haben.wemn. LMach den, 9-Tuny, l82o^



M , ' -' , " Anmeldungs - EdM<..,, ,., < O - ̂  ' „.̂  . ,.
» * " ^ d n be« °f.5 W M t > und Landrechte in K<ain wlrd bekannt gemczHt:. Es sey?

M e r Ansuchen dee W l w m RosaU« Schran? H lsNVeMt td^^^Wnd w« I lOph Lan»
Ker »ßs^«Mnyormundes d<« mmderzährtgen ErbeV O M Schrank, Hur Erforschung der
'SchuldelllM nack d,emHMi2. Äpr>l^2.Hu '̂aibsch Decstor^^«« A<i?on -Aloys.Schrank,
^ewesetien" Krelsamts-^rowfolUftiaV bis Tagsatzu^g auf ven 2^. Znly l. I » Vocmu«
Lachs AM..9 Ubr vH °̂5«H«4N''k ^ - ^ a i ^ ? M , d Landrschte bestimmt worden,^ zu <vVlcker-
alle j ^ , »elche ^n'bies^Ml Verlaufe icmsiwHs immer.Mc einem Nechtsgrunde Aniprü«
ch^ zu Pellen vermeinen, ^ ^ ^ ^ zu.erscheinen mnd. ibre Anspruch« anmelden lollen,

des tz. H«4 d<s h. V . B . s6bft zuzuschreiben ^a»
ben werden. Laibach den^y. F m ^ ^2>. .

Vsi» ldem f. k . l S t t W 6nh Lanbr^chu in ^ a i y wirb beksnni gemacht: Es seye
vber das Oest»ch/dHr k./k̂  Janrmer^ro^'lratur in Ver-^etung der 5inî <,> ^>'̂ s' «ls Er-
be, und Erdens-Btbeides Zra«z nnd! Fo^cphazGclle'schLn.VsnMs, zur ErsVrsckung
des aU'Mlgln Pass-.oz hes am ls>. No'vh. 1848 allhier verftl>'cben<n Franz Galle, pensiolUltge-
wesenen landrecht-lichen^ReFistran^cn, und dann seiner rückgelassenen am i3.März l . I . eben«
iaas allbl«r verstorbne« Eh?g«Mnn'Hvfepa G a ^ ^ ^ Tag<atzung enf d<n 3 l . Iu l y
d. I . Morgens um 9 Uk̂ r vor diesem k. k. Stc»dt,und Landrecĥ e anberaumt woiden^
bey welcher alle jene, w-<lcbe H^Hn''Bci1üH i?lHser 'd5y^.Vet.stos,dcr.en Edeleute, aus
v>Ns 4mnicr für elftem Ncckts^vimde ei-ye« ?il.spluch zu haben vMi i inen, ihre"allMl<-
gen FordelllNMn »ü> gewiß anmelden, M d selbe sohin gelmid Nachen sollen/als im
Mdrigen sie sich die!Fb<gen des §. si^' 5>es b G,« B,. inzusMei^e« haben wevdrn.

Laibach >̂en ̂  M n y 1820. ' ' ' ' ' ^ ' >

. Äln m«ld4, ngs « E d i k t . ^ (2)
Von dem k.k..DtM« und !i«l̂ d«chte in Krain wkd ü^er 'Äpsucken des s. k. Fis»

laiamts in gesetzlicher Vertretung -der Kirci« «nd Llrnie« te Mönling^ als zu zwey
Drittdetl erklärten In^estaterden bekannt gemachl, dah alle ??ne, tv<!che,auf den Ver,
laß des am l2.Az>ril l. I .zuMött l ig.ah. ' i^^s^f .o verfto^betten Kaplan'IobalUl Ves«
seNit^ch, aus was immer für einem Nechta'grundö Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
che bey tnr zu diesem Ende auf den 3 i . Iu ly l. I - , Vormittags um 9 Nbr, vor die«
sem k. k. Sladt - und Lanbcechte angeordneten Tagsatzung so gewiß anzumelden und
rechtsgellend darzutbun haben, als wibttgens.fie sich die Folgen des §.814 des b.D. B .
selbst zuzuschreiben baben werden^ .

Laidach den gten I u n y »^20 .

Anwecdr.ng^ . Edlkt (2)
Von dem k. k. Stadt- und i!a„drechte in .^rain wird bekannt gemacht: Es seye

über das Gesuch des Herrn Aloys Freyb von Lazarini und dês Doct. Lorenz Eberl, Cnra-
toris der mtnderjahri<;en I<;naz, Joseph, Ludwig, und Richard, dann Lleo„?ra, Ma»
eia, und A"n» Hreywnen Don Lazari'.i, zur Erforschnng des Schvidensiandes nack der
am 7. Februar d, 3- auf der Herhast Zobelsderg ttn Mxustadtler, Kreise, ver<iorde«
n«n Frau Tbere<:aFreylnn von Lazarini, qeb Freyinn von Mareuzi, di< Taqsatzung vo«
diesem f. k.Gtadt- und^andreclne aufdenZl. Zuly d I . Vormittaqs um 9 Mrkeit<mmt
worden, bey welcher alle ie»t, welcke auf den Nacklaß dleftr Frau Erblasserinn aus welch
immer für einem Neckte enen gegründeten Anspruch zu haben vermeinen, ihre cllfalli-
gen Forderungen so gewiß anmelden, vnd selb^ >din Zeltend macben zoUen, «vidri«
genF sie sicd dle ^ol̂ e», des tz. 8,^ selbst zuzuschreiben haben werden,

Laibach den 9 Iuny ,«20

Anmeldu^a" - Edilt. (2)
Don dem k. k. Stadt, und Landrechte m Krain wird bekannt gemachil Es sey«



hon dieser AbhandwnIswstanz über das Gesuch der k. k. K a m m e r p r M M W g M .
Ncher Vir:rctU!va. der oH^sci, ^ i ^ p i g i u , ^ «ls beHlW erklärter Erbinn zur ErforfchunA.
des Schuldenlia^des, des zu Obergnrk im Btz i rk^Pciswberg am l 5 . M a r z / l . A . ' m U
Testament verstorbenen stensionlrten Welipnesters M m a s S t n g a r , . di4_Tags»tz»wg

' auf den 3 i . I u l y l . F. Vprmtttags um 9 ,NH>. v>r d'.^TM k. k. i^tadt- und Landrechte
bestimmtwo^den, bey welcher alle jene ^ welche,ous mas immer für M«mZ!echWgrun-
de einen, Anspruch auf dessen Nachlaß zu badin Aermelnen , selbsn so a^Av:ß angebe«^
und f lMn gellend machen sollen, als w i d r i g ? ^ sie sich die Folgen des §. 814 ,b. G. B . .
zuzuschreiben habeu werden. Laibasb'H'cn 9. I u ^ y ,820. ' ' ' ' ^

A n k n n d . i g n n g.< ' ! < » ) .
^ iner Skgeltt tch, Zwilch , und RnMnleinwattd ^ieforuugs«LizitatWn fut. die k. t .

Tabakfadrik' zu, F iumt° l ' ' . ^, ..
Von der k. f. vereinigten Tabak« und Stampelgefällen M m i n W a t l o n lm Köntg«

telch: IÜyr ien zu Laibach wnd bekannt gemacht, daß daselbst am 2. August '82c, i n
dem Amtshanse am Schulplatze Nco. 29? Vormittags um ^ ^ Ndr wegen kontraktwä«
h'.ger Lieftrutnz einer Qu^utUat von 7600 W l . M s n S e H ^ l t n c h 2)3 W r. E l l e n bret«
3z«d We. EUen Zwi lch, e ine W r , E M weit.., 2«V«l) W r . Ellen Nttpfenleinwa^ch
<<ne W r . EN< breit, m,d süc den Fal l ,d^tz^ns ditVerwendnng des Segeltuches höhe«
ren O' ts n'chr erkannt wurde, zuglesch auch i5a»5?bes S e g e l t u c h e s , für einH
Lieferung r»on 5«oc> Wr . EUen Zwilch 1 1)4 W r . E l l e breit und 1002 Wr . Elle»
?;wNch e ine Wr . Elle breit eine i l iz i tat is l l ,unlee Vorbehalt der höhenn Ratissfa-
; w ' l , abgehalten werden lvicd. Die Cautlon für disse Lieferung ist m i t fu jn f b u n ' .
de r l f ü u f z t g Gulden C. M . — und, das Nsugeld^ welkes jeder der. Wltanten vor
der ^i l ' tat ion zn erlegen hüt , dem Be,1biecher ^an der gleich bey erfolgter Natisslalwitz
zu ltiste'den Caulwn zn Guttn gerechnel den übrigen Azitanten al̂ er „ach der'LizitaM
«0tt rückgesicllt werden w l r d , nüt f ü n f z i g f ü n f O n l d e n C M . fesigeletzf. °

Nur aber muß die bemerkte Caution entweder balar in C, M . erlegl, oder gleich,
falls in C. M . auf die gesetzliche 3lN sicher gcsMlt und sich von jedem Lizitanten le>-
aal ausgewiesen werden, daß derselbe die Laution zu leisten auch vermögend feye,
ohne welcke Niemand zur Lizttation zugelassen'.t>irv.

Der Kontrakt rücksichtlich dieser Lieferung wird'seine Wirksamkeit vom Tage an
als dem Bcstbiether die bshers Natif i fat ion dc?annt gemacht werben l ö i l d , eröalten,
und dcc B sibiether bletbt verbunden, binnen v i e r Monathea ddm Tage der Wu?»
samkeit des Kontrakts, ^wey öritthettc .der qänz«n Lieferung, nc,ck> jeder Gattung^
^en erübrigenden Drilkdeil ringege:». bttn.tn ^ w ' e y Moncltböll oon« Tag« des A^F«
gangs des ersten Lieftrungstermms gerechnet/I^I iwo aS dre s. k. Gefäl lsfabrik/u F i«
u m e zur Nedecnabme zu bringe^. . ^

Nachträgliche Anböthe werden ln Folge bschM Vnotduung nicht angenommene
Laibach a:n 2ss- I u n y i ^ n . ' ' ' " ' ' / - , , . , , , ^

' ^ Lizitatio^s-?lnsüiid:^ull^ <' (2).^ , ^ ' . > '^
Von Seite des k. k. Hauptzoll« und Mautbo.berämtes.Lalbach wird hiemit öffenft

llch bekannt gemacht, daß am 1̂ . August l ^ H des Morgens um 9 Ubr^n der D3e«I
amtskanzley diezum Öberamts.qebaude gedorigenHl,^ S tund, von derStadt Laibach entfernt,
in der Gemeinde Volar sich befindlichen, in der Morastmappa m i tNro . «85 bezeichne»
t«u zwey Morastanthellen pr. 208 Current Klafter oder im Flächenmaße 56l6 ^ K t a f -
i?r odcr3 Joch 8l.5) 1^00 Klafter welche laul gerichtlichen Gchatzzuygs Protokoll ddo. 22?
MHi H. I^Kui bo fl< E. M . geschätzU sind, in Kemähheit hoher k. k. allgemeinwHosp



lqmm^B.ntschMung burch öffentliche Persteigerung weMn.hinbann gegeben iserbe'n,
lwdtüber Jedermann die, Licitatio'us.Hedingnlssezu den gelpöhulichen Ämtsstunden jn

B d « Kanzley tikeseij"k. k. Ha^.t^oAfüyd.iMaulhobtramtes' elnsehen kann. . - t
^ " -K . K. Haupjzoll.und Wautpber'qmt.. Laivach am 22. H m i , 8 2 0 :

K!(V2.^tt5^ :.'-, " / ^ ' ,Lljitatt'ons-Ankündigung. (.^), . , ' .
.5 s"-V«nVer^k.llk. Tabatk-und Stempelgefails-Äeministralion im Köäigrelche Il lyrien zu
laibaO wiid zur allgemeinen ssennnnß gebracht, daß zur Perfühtung. des gesammten Ta«

.backöedsrfs zuLaibach aus d ^ k . k. GeWs» Fabrik zu Fiume in das hierortige Hauptma«
«azin und sonstiges Erfordernlss?v fs wie v<u: da nach Aume zurM. für den Zeitraum eines
Jahres, nähmlich ^om l . Nüvemdtr »820 bis Ende Öttober »22« dje Llzttatlon mit Vor«
behalt höherer Ratifikation <zbAthalten'werben wird.

Diejenigen, welch« diese TrMsporNrung zu <r>^hen wünschen,, werden daher dorgel«-
l e n , sich M t H . ' I u s y . d . K - a l s ben Täg der abl^daltenden Liziiatisn' in dem hielörtigen
Amtsgebilude im zweyten Stocke auf ^em Stbulpsaye Rro. 297 um ea Uhr Vormittags
«inzuftnden ^ und zur Orcherheil ihres zu machenden Anbothes ein Reugeld ven E i n H u n «
d e r t G u l d e n auf den Kommislionstisch zu erlegen, ohne welches niemand zur kizitation

'zugelassen, solches aber dem Bestbiethec an t>er gleich bey ersolqttr Notifikation des Lizita«
^ionsprodokslls zu erlegenden tzaution vön E i n t a ü s e nd G u tde n . M« ÄI . entweder
F^aar oder fideij»ssorisch, jtdoch îm l«tzt«r^ Falle mit der e?fol-bcrlichen PraMatikal - S i«
Her.h«it versehen, eingerechnet, außer dem ^bcr im FaLe d?s ZurucktrilteS von ter erstände-
Heu Transpottiruna vor erfolztem'Konträktsabschluße als v.'sfa5e»l eingezogen werden wirb.

Die Bedlligntsse des Kontraktes, welcher mit dem Bestbiether gleich nach erfslgter Na-
Mkat ion des kizitations-Protokolls abgeschlossen werden w i rd , können in den gewöhnlichen
Mmtsstuilben bey der sldmmistration eingesehen werte», und w,rd hier noch ausdrücklicher»
jnneyt, daß nachträgliche Offerte zu Folge bestehender allerhöchster. Vorschrift nicht anaenom-
Mlen werden dürfen. , ° . ^ . ^./ -. ^ .
^ Laijbach'den 16. Iuny »820^ . <->l

A n k ü n d i g u n g. <Z)
" - Von ber k. k, vereinigten Taback - und Stempel<jtf<lllen» Administration im Königreiche
I l lyr ien zu kaibach wird zur allgemeinen Kenntniß gebraut, daß daselbst an den weiter fol»
genden Tagen üben die Lieferung nachstehender Erfordernisse für die k. k- Tabackfabrik zu
Fiume, unter Vorbehalt der köberen Ratifikation eine Lizitalion in dem Amtsdause auf den
Schulplatz Nro. 297 jedesmahl Vormittags um ,a Uhr abgehalten werden wird, und zwari

, . Über den Bedarf a„ Schrenzpapier:
Von sooo Rissen groß blauen Sckrenzpapier, wovon ein ganzer Bogen in der Höhe »5/
'ĉ  >5c ' " ^ ^ Breite 13 Wiener Zoll enthalten muß,
" M > zao Rissen mittelblauen Schrenzpapier mit der Hohe eines ganzen Bogens zu »4,
' ' ' '^ in der Breite aber ,u l s Wiener Zol l ,
« ,oao Rissen weißen SchrenIpapier, wooen ein ganzer.Bogen in ber Höhe »4 »<2,

^ in der Breite 22 Wiener Zoll zu enthalten has.
Zu dieser Lizitation wird b ^ ^ ^ I , , s y « , 3 2 0 , t M Kaution von lZoa ss. 5. M

«Nb ein Reugeld von ,Zo st. k. M . bestimmt.
^ . 2. Neber den Bedarf an Spagath:
Nlu» 40 Zentner Bindspaglttl», davon ein Wieiier Pfund n a Wiener Klafter enthalten muß,
.??» .70 Pfund Kanzleyspagath das Wiener Pfund 340 Wiener Klafter enthalt!«, und
' ^ 25 Pfund groben Spagsth, davon das Hiener Pfund 72 Wiener Klafter enthält.

'Diese kizitation, wozu eine Kaution o»n ,69 fl. und ein Neugeld von »6 fi. C. M- se5^
gesetzt iss, wird am 26. I u l N ' 8 2 n abgehalten werden. . . .
. . Ohne daß sich über »ie Vermügenl'eir, die bestimmte Kaution entweder b « ^ in C. M .

»ber aber auf eine andere gesetzlich sichergestellte Ar t leisten zu können, legal ausgewiesen
» j t d , und ehne ftgleich«« Er lag des festgesetzten Reugeldes, welch letzteres bey her erfolgten



" Ratifikation bem Bessbiether an der Kaution zu Guten gttechnti-, len übrigen'Lizitanl«
«der nach der Versteuerung'rückgestellt werden wi rd , wird niemand zur Lizitativn zugelassen»

' Die Dauer für die Lieferung des Schrenzpapiers sowohl, als des Spagalhs, und ei»
'gentlich die Kontraktszeit wird vom i . November 1820 bis Ende October »321 bestimmt.

Bey dem Schrenzpapier hat sich der Bestbiether ,u verbinde«/ das mittelblaue Schrenz»
passier g^n, mit «oo Rissen binnen Z Wochen vom Beginnen des Küntrüktes an, auf ein-
mahl , das großblaue mit 8090 Nissen, und das weiße Gchrenzpapier mit tooo Rissen
aber in vierteljährigen gleichen Raten, nähmlich Anfangs Februar, M a y , August, dann
Vor Ende October »32, an die k. k. Tabacksabrik nach Fiunie zu liefern.

Bey dem Spagath hingegen wird es dem Vestdiether ,ur Bedingniß gemacht, den fei.
Wen Kanzley «Spagath mit 70 Pfund, dann den groben Spagathmit 2Z Pfund binnen «
Monathen vom Beginnen des Vontrakts, den Binbspagath mit 40 Zenlen aber in viertel»
jährigen gleichen Naten, nähmlich Anfangs Februar, M a y , August, dann vor Ende Oct««
ber »82l abzuliefern.

Uebrigens Mrden in Folge höchster Anordnung keine nachträglichen Anböthe angenom«
wen werden. Laibach den 17. I^ny »820. ^ ^ ^ ^

Erlcb!g:ezKreisin;en.eursstell« b?y der k. k. Sceyrischen Provinz. Baudirektion. sZ)
Durch den Todtfall des Leopold Ockmid ist die Kreisingemeursstelle zu Iublnburg mit

tem jährlichen Gehalte »on 6ou fi. M . M . uud den normalmässigen Neisediäten in Erle»
digung gekommen,

Die Kompetenten für biesen Play haben ihre Gesuche längstens bis En>de August b«
I . hier bey der k. k- V'^desbaubirektion einzureichen, und legale, von öffentlichen Lehrern
aus Civil > oder MilitäranstaltenHusgestelltr Zeugnisse über ihre zurückgelegten Studien ber reinen
und angewandten Mathematik, der praktischen Meßkunst, der Situations . und anderer Plan-
zeicknung, wie auch der theoretisch« und praktischen Kenntnisse in den Z Fächern ter Baue
künde/ nähmlich der E'.vil-Architektur, der Strassen» undWasserbaukun,! beyzubringen , und
zugleich über ihr moralisches Betragen slck vorschriftmässig auszuweisen.

Von,d,r k. k. S^vriscken Provinz. Baudirektion. Grätz den , 6 . Iuny »32a.

Vermischte Verlautbarungen.
W o h n u n g zu v e r g e b e n . ^ . , . . .

I n der Stadt ist eine Wohnung im ersten Stock, bestehend m drey
Zimmern, Küche, Speis, Holzleg ic. , zu kommender Michaeli-Zeit zu
vergeben.. Das nähere erfahrt man im Zeitungs-Comptoir.
' VorrufungS-Edtkt. ( l )

/ Da Joseph Stenla, von Zirknitz die Anna MöNeoon ebendaselbst als Mutter und
Bormünderllin, dec von Jakob Molle seel. hinterlassenen minorenen Kinder Maria,
Helena, Margareth und Mar ia ; dann den Marti.» Molle, als Mitvormund dleser
Kinder und Curalor ^bsenUs des Abwesenden, und unwlsstnd wo benndllchen Tho«
was Mol le, auch von Znkuitz, alle Erben des Jakob Molle, mtt den 2 Klagen de
Präs. 7. Iuny »829 ad Nro. 1004 et 1006 auf Bezahlung e»"«s Darlehens von 91 fi.
»9 3)4 kr. sammt Interessen, dann der an einem Kubhandel schuldigen 20 fi. 28 l/2 kr.
sammt Interessen vey diesem Bezirksgerichte bclangt bat, l«> wird dttles dem Thomas
Mol le, dessen Aufenthaltsort.b'er nnoekannt ist, mlt dem Veysatze bekannt gemacht,
daß ec bey der hierüber auf den 2» Iu!y l. I . um 9 Uhr ftüd angeordneten Vec-
Handlungstagsatzung so gewiß entweder selbst oder durch einen geböng bevollmächtig«
ten Sachwalter «scheine oder den ihm zum Curawr und VertreNer deygegebeneM
Mart in Mölle, die nöthigt Behclfe an die Hand gebe, als ec sicb sonst die nachtbeW
Ugen Folgen selbst zuzuschreiben haben wird. Bez. Gericht Haasbelg mu S.Iuny lsWM



Verstelgerungs-Edikt. ( i )
Won bem Bezirksgerichte Haasberg wkb bekannt gemaHN ^s sey auf b«ls Anstls

chen des Mathias Debeuz von Padesch, als Vormund der Mathias Dreniggisckea
Pupillen vonZirknitz, de präs. 16 Iuny l° I . ad Nr». 10^7 in die eeecutive Nerstei-
gerung des von Mathias Turschitz, von Zirknitz in ds, Lizitation vom 16. Octobee
,3 l5 aus der Mathias Dceniggischen Masse um den Betrag von 127 fi. 2a kr. er-
siandenen Ackers Pjat prut Ieferi, wegen an diesen Meistbothe in gehöriger Zeit nicht
berichtigten 89 fi. 3o kr. und zwar auf des Mathias Thurschitz Gefahr und Unkosten
Zewilliget, »nd zu diesem Ende die ?izztatlonstagsatzung auf den 29. Iuly l. I . um
^ Uhr früh in loco Zirknitz^mit dem Beysatze anberaumt worden, daß falls dtese Rea^
l i tä t bey dieser Tagsatzung um die Schätzung: oder darüber nicht an Mann gebracht
«erden könnte, sie bey derselben auch unter der SckätznnK hindanngegsben werden
würde. Dle Llzitationsbedingnisse sind täglich in dieser. Gerlchtskanzley ewzusehen. .

Haasberg am 17. Iuny »820

Coveursausschreibung: ( l )
Auf der herzoglich Wilbelm von Auersperg'schen Bezirksherrsä)aft Wachftnsteln^'

zu BeUay in Istrien. ist die BezirkslichtersstcU« zu besetzen. Diese ist mit einem jädl«
lichen Gehalt und Deputat von 450 ft. C. M 1̂8 Spudi Wein, ,u Mtz. Wa'tzen, IV
M ^ . Grohspelttn, 5 Mtz. Geruen, 5 Mtz. Siereg,,5 Mtz. Gemisch et, 2^ Mtz. Ha«
der, 2^ Klafter Holz und 5a Zlr. Heu und Grumetd nebst freyen Quartier verbun«
d̂<n. Jene, welche dtese sul le zu ecvallen wünschen, hqben bwnen der «tnmonathlis

chen Konkusfnsi vom 24. Iu>>y bis 2^. I u l y l. I ibre mlt den judizial und politi^
fchen Wahsfäigkeilsdekreten, dann den beweisen über die Kenntniß, der italienischem
Sprache, endlich über ihre sonstige Dwchtetsilmgen und Moralität belegten Gesuche:
bey dem herzoglich, Auersperg'fchen Rath Herrn Ilorran Webers in Laibach ewzudrins

Hen.. Laibach den H^. Iuny l820.

L 0 t t e r i e - A n z e i g e.
Den Z' t tn Auqust d. I . ^Vt td die lltzte Zlehul.^ der großen Lottkrk des k̂  k. privis.'

Theaters an der Wien vorgenommn lverbei,.
I n dieses Z i<h l>ng besr«de-n sick^

-»sie Haupltttffes, dask k̂  pr iv i l . Theater an der Wie.», für welches dem Gewinntr, wenn
«r solche« mcht b e t t l n will ss. 300,000, sagen, D r e t z m a h l b u n b e r t t a u s e n d G u l d e n i
ßn Zwanzigeln, drey Stück zu einem Gulden gerechnet, «nd zwar: alsogleich bey lieber-
zabk des Loses, «n SllbesmünZe durch dit ^ r r i n . He n ik ste i n ^t. Eoiu.p. autdezahlt
W N W , . Fes»,"'.

, Treffer mit . . . . . «. . , fi^ Z«,oc»o..
i . detlo, . , ». ^. , . . „.20,000.
' . dttlo . , , . . . „ ,0,000«.
^ tttty », . . . . , „ F,ooo.
H T?^ r r , leder mit ^ , fi. 2,00c, . „ 4 , 0 0 0 ^
Z ditto detto . . ), ,,ooo . „ Z,«o0.
8 dlls» i)etlo - . „ F0o . „ 4000.

4482 tetto vvn Z00, 200, ,oy, und so abwärts bis ss. 25. ^ »^6,250.
Bey Otilüder Htl'nan sind noch kose dleftr Lotterie zu haben.

li<nb,ich den 2l^ttn Iuny ,820.

Amorllsalloni » Edikt (»)
^ Von dem Bezirksgerichte- Ka l^brun und Thurn ,u Laibach wirb auf Ansuchen des H rn .
Wsel. Andreas X«,o. :Uepeschjtz E^stons ^ l ncwlnder minderj.Ush^n Zlgula'sct'fs' Tochter lind
Gfbwl- U,ls..la Zlgul^ kund gemachs. daß j^ne, welche «uf den von Johann Matschest, v n
NMlgaml lN i l , und MZsza ttssi» Lheplirthitln, «u Ulban Zig^ la. yvn Ober^mUnS, « »



2^<n Oetober ,7^9 ubei »6« si«^.'N. alssgestcllten, und am 3'.Dezember des nshuMtE'
Iat>ss, auf die der GtaMherr,ck^ft Michnsittten unter Mb. Ni» 7l9zi»sb're^ zuUnter»
gam ing q'leqenen halben Hub« intabulirten, v,rqeblich in Verlust gera hener Ochull>bri<l
a«ö was immer für elnem Nechisgrundl Ansprüche ,u Wachen verlrög?-, jelbe binnen » I a h ^
e> Wochen und Z Tagen ftgtwlß wider die Ursula Zigula als Tochser und Erbinn drs Urban
Zi^ula auszufragen haben, als widrißeniZ nach Verlaus dieser Frzst suf AnlarHen derselben^
dleftr Olbuldbriff, eig<ntlich das d^raut bchndliche Il,tabulatl»«s»Clttcht«t dd, zlteu D l -
zember ^7sy , mc null. n,chliq und ki-aftlo« erklärt werd«n wurde,

^^h ick am »8t?n Fu!ry »32«.

E d -i k t <»)
Von dem Bezirksgerichte des Herzoqlbums Gottsched wird biennt bekannt ge»

Mnckt: ^s'eyaufÄnlanqen des Mathias Malsvo-nLienfeldw^er^le^txieute Johann und
Len!>a Gteyrer, wegen laut ge- i^N. Vergleichs dd. ? 'August l 3 l 5 schuldiger 466 ft.
^ « . . . in dieer?elltt?e Verst^ ; >°u',q der d?n ietzteoen qeWrigen zu Lienleld H . Z. liH»
genden dem Herzoqt^ume Gott chee zinsbaren halben Hübe sammt Zngehör und Fahr«
«isssn gewMlgn, u«d zur Vornahme derselben, im Orte des liegenden Guts, der erste
Termin auf den 19 Fu ly , ' der zweyte auf den 21. August endlich der dritte auf den
19. September l . I , früh vvn 9 — 1 2 Ubr mlt dem Anhange bestimmt worden, daß
»venn gedachte Gegenstand« weder am ».noch zweyten Termine um den gerichtlich <rho« ,
benen Schätzun.,sw rtd pr. 400 fl. an Mann gebracht wür tx^ selbe am 3ten TelMMO
a M unter der Schätznng werH>e hindanngegeben lv^ben.

GotLschee am i5 I » n y »820. -
V « < l a u t H a r n n g. (»)

V^n dem Blzir?ig.sichte de« Herzogthums Gonsckct wirb hiemlt bekannt gemacht; Es
fty aul Anlangen des Paul Stampf«! Ot c o i ^ Ä M . wider G«org Wrinsielle, wegen fchul«
dlglr 486 fi. c. s. c, in d:e 5l«utlve Verweigerung, der d?m letztern gehörigen, zu Win»

Herzogthum Gottschee sub Nettif. Nro 6Z einblene^den
»<H Urb. Hube^mmtZugehör undZihf.nls?n gew lli^et, u"dzur Hornahme derselben der erste
Ttrckin »uf!-.!!? l snn May , der zweyte aas den ' M n I 'uny, cndllck der drttte aus den l7ren
I ü l ^ l . I . j eksmsh l frühe von 9 bis >2 Uhr Mlt d<m Anhange bestnnmt worden, daß, wenn .
gedachte Realilät sammt Zugehör we^er am ersten noch zweien Türmine, um den gerichtlich
5lhvbenen Schätzuligswerth per 400 fi. an Mann gebracht würden jelbe «MZlen Termine
«nch unter der Schätzung hliUunnaegebeli werden wird. '

Kaufiusiiqe belieben an obdtstimmten Tagen im Orte k s liegenden Guts sich einzusinden«
Dt t Bedingnisse können inmitttlst hier eingesehen werben. ,:

A n m e r k u n g . B H der zwl^ttn Li^itÄtiv'^ - Tagsatzung h«r sich. kein Kauflustiger

hervVraFtzan. «

Von ibem Bezirksgericktt des Herzogth'lms Gott^chet wird l,!l»mt bekanst ssemacht: Es
<ey auf Anlangen des Dauna" Braune, wiede? die E^eleute Fosevl» "«v Mar«a Hestainovitz,
wegen laut Herlcklllchen Vergltlcks dd. 6. Seplemh'.r ,8 '5 ^ ld>q'r M 4 fi. 58 k?. c.8. 0.
in die exscutive Versteigerung, der den letziern gehörigen, zu Motckiwal' !ltge,!d,n H-m Het»

Stadt Gottschee l«estenden Houses sub ^»nscr'pl. Nte<^4 s,^ml v l l ^ zl-qchö'', ^n R»^,läten
glw'.lliget, mid zur Vornahme derselbe der elü,« i l r ^ m ü''» c»^ ' " "s i «,'»'> 5er Hwen f̂ aus
den. l7ten Augu!i, endl,ch der dritte auf 'e« >8tn' S^r<inber ! . I n ^ s w ^ . r«n 9 b'< »«
Uhr frühe mit d,m Aa^ngf l»?<il - mt wonev, d^ß, w>n" gf>.»M» N alnä«^: lr,fer am er«-
<lln noch ^weyt?n"Tclmule um den Schätzungswerlh ^et 2^« si. «l, Mor.>» «edtacht würoce,



selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung, werben HinbannMeben werden. Die k-
zitation wird in der Stadt Gottschee Haus Nro. 44 abgeh,lten werden.

,' ' B-zirtsqerj'f^ Gottfck!ee am »4ten I lüw '820.

< '-.—' . ^ d i k t. («H ^ ' ^ - ^ ' -
. V o n dem Beurks^erich e des Herzogtlmms Gottschet w^rd hiemit bekannt almacht: Es

ftn auf Anlangen des Herrn Joseph Beaucher, Verwalte s des Heno^hiims Gottsched wider '
Joseph Ramar den Hungern, weqen an Wemdatz schuldiger 98 ss. 45 f r . c. s. c. in die '
executive Versteigerung, d?s dem l-tzttrn gehörigen, ,>, der S t ^ c Gottsltee'sub Consc-lpt. '
s l re . 45 l,senden Hauses sammt z^chörigen, zusammen mit jenen gerichtlich 39s ff. aeschä̂ N
ten Realitäten und Fahrlnsse gewilliget, und zur Vornalme derselben der erste Termin auf
den. lsten I u l y , der zweyte auf den ,7ten August, endlich der dritte auf den, ,8ten Geptem--
her l . I . , jedesmahl von 9 bis »2. Uhr im obbenannten Hause mit dem Anhange bestimmet r
norden, daß/ wenn gehackt- Neslitälen am ersten und zweyten Termine um den Schätzunas- ^
werth nicht an Mann gebracht wurden, selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung >
«v'«H,n Kindssnngegeben werden. Gottsched «m- »Ften Iuny «820^

Versteiqerung. einer ,) ^ Hub« « Ltudcnim. '^^"«"«»»»»»»»>»»»»»»«»
Von dem Bezirksgericht« der Staatsherrschald Lack wird bekannt gemacht, daß über An«

langen des' Mathias N^üraN' w Studenim, wider Stephan Nastran in Gtudenim, weaen
eoin^lehl«n in der exekutivem Versteigerung am 2 ' . May i 8 , 7 erstandenen, der ss'lialkircke
Sk . Craciss, Pfaer Selzach^^^ , ^ H^e in S l^d"n im, H .
3 , , und ln den' festgesetzten prmlnen mcht gezahlten Kaufschillings in die neuerliche ̂ e j ^ -
biethung dteser ,^3 Hllbe^ gewMlgt,. und M M ein einziger Terinin,, nähmlich der Taa auf
»en, »8. I u l y b. I . Vormittags von.9 h«^ ̂  M r im Orte de r ^Z . Hübe mit dem B e ^
fttze bestimmt sey,, daß- bie » ^ Hübe bey der ueuerlichen' Lizitation' sogleich auch unter dtt
Schätzung der ZF6, fi. 2O. kr. hindanngegeben werden wird./
^ Brn^lbgei-icht Gtaatshlrrscbait Lack. am »4. Iuny> ^820., . - .) .. ̂

V^steiqerungbeVstehenbewzrüchle. (Z),
Von bem Bezirksaerichte der Staalsherrschaft Lack «oird bekannt gemacht^ daß auf'Alw

laygen des Fran, Gusell ln Pollanb,, wioer Iakod P3 tttnz, in cloi^nH Scbetina , wegen'
schuldigen 260 ss.. 42 kr. sammt NrbenvMindlichkeiten in die exekutive Versteiaeruna des im
tie.Executi«n gezogenen ,̂  gerichtlich auf 6g fi. geschätzten Viehes,, bann der in die ErecutioNi
gezogenen, gerichtlich auf ch- fi. 20 kr. i,e ckätzten st^e«ben Früchte, als- des Waitzens, Ha«.

und Heuschlages gewiäigt, und hierzu drey Termine, nähm,.
llch der Tag auf den, l o . ^l>'ly, »4..August, und , 6 . September d. ^ . Vormittaas von a.
t i s .2 Uhr im Orte der stehenden' Fruchte mit de.n. B^sutze bestimmt , d . f " w ? n n so / e '
«eder bey der ersten noch, zweyen den Schätzungsbetrac, oder darüber an
Mästn gebracht. w.erls«n, dtlftlben bey, der dritten, auch unter k r Schätzung hindannaeaebem
«enen. < » ^ n »

. '«^5,-?iH> ^t^a^f'-si's^aft Lack'am ,6^ ^,nn ,82c».

Den ?,ten Iuny.
ffran, Okard,. Prineipist,. geboren zu Moraitfch, alt ,5 Jahr, im kiu. Kvit. Vra ,

«wde-Ä!,szel,rung, - Den, 2Zten., Dem Georq Wisiak, Tagl., s. O. I<,kob, a ^ . 3 Wa-
chen , ,u der Tirn^u Nro. 4», «nFralsen, — Dem Nar'bösmä Miuy, Gchusser s B? ßr'V.,,.
Owdent der 4te. Gchule, alt . ^ a b r ) -in^der ssrenngasse Nro. 79 an ber Lungenv r5uter7na -
Dem Vast.an Taster,, Taglöb^er,, f' S^ Fran,,, alt y,Monats», auf der Kt P V w?»
F7-., anFraisen.- Denkten. D?mValentinW?be?> Güster, s,G..)oh., alt8>aa, auf »r-
Mgan«, Hr,59,.an Fraisen.-Den 25tem Dem Hrn. v. Andrioli, Bar.c'Rechp.,Offic , s. S. .
A^p.h,,k,l.B«nc.AwvAeeessjst,.alt.24Hhr,, am ^ n n Nro. .3 . , an du Lungf^chwindlM'



^ 757, «- .__ .—«
^ ^ W D ^ ^ K r e i s amt l i cheVer l a u t b arunge l?. ' /
^ » k A u s w e i s
ß über die osrgeruf enen 3iekrlmea«.gs - Flüchtlinge bes Ab^lsbergfr Kreises. (?)

- ^ ^ t«t- ^ Vtzirksoöri^t . l Wohnstt.
' ^ ' F l ü c h t l i n g e . 5 ' » 3
" ö ,^___^.^., „.,,_. 3 ^

. Anto» Poje ^ l Echlueberg Bazenftlb ' 34^
2 ^eitkr ^o«.- 2y do. tg. b 34
3 P!̂ >s do. 2, ! do. do. ß Z4
^ P.'^l <6^ftu 2tt, do. S t . Mssgarttheu »
5 "arsin W^raga 2.„ dc. 5iadlesk ! »7
6 Blas Sckumr^a l ^ , ! do. Babliapoliza ! 'o
7 ^ l o b S'uden >?' do. Pollane ^
8 A' drr 5isllfctisl ' 2, > do. Uscheull ?
9 ^ ^ ^ " « 2 . l d°- Alrcnmarkt «

16 ^a52b Inlichar . ^ ^ tze. RadleV l s

»8 Mar t in Knapp ' 29 ! do- Aora 2
,() M.)tth'us ^oniquär ^^ do. Herblape ! »
2^ M,chael Wclschcii . ^ i to . Hruschfgsje 4
>H, ^ i ä ) i ? l Ochi'ilz 22 bs« Oß?ede-g "

! 22 MMheus Küfchak^ 2 , do^ Oberottave ^!
' ^ Änto^ Sa l l ^ r ? j ^ to . Unterotlave ! ^
' ^ Georg Pirmann ' ^ ) do. M m a n e '
2 . !UnlLN do. ^ 27 do. de.- ^
26 Mer l i n Koroschetz ^ do. Naune ?
27 Givrg Sai lar 26 bo. Hitteinu ^
25 Mattheus H i t t l 2 , to« do. ^
2y Iuhglin Kvrofchftz - ^ do. , Sol la ^
Zo Banlm^l Paltsä'tz 2 , ! do. Salleis »0
Zz M»sl,!as Nudrff 2 1 ! do, ! Sckui-goll '
^2 Primus Thauschtl 25! do. - Tschohou 2^
.^ Luka Welschai ^ l do^ Wetschaj 4
54 A M n Wetschai «7! dr. ^ Mellava 3'
^F Franz Kirn 2 4 , P"M Ezgurie 4o

^̂  ' '- l ^ , , ' > '
Our Beylage Nro. 52^'



l ^ " ^ ' > ' . . . , ' , ^ . . . , . , « « « « '

«.u N a h m e n «c Z

l « ^

H6 Andre Thomlchltz 22 Pre« W^sch .'4
37 Ioha«lN H afelz 2, dz. t t . 5> ,
I3 A^ron Penc? ^ü de. p^le ^
Fy Johann H^b'tz 27 do. , Rttusckeuwerbu <>
4a Fr.nz^coräe .^ d,o. i Henchtouze ',
4» ^ t . y Ltzom.chitz 2Z eo. ' Gr. f fendlun 20
42 ^u cha ̂ >ch«l!l HÜ do. do ^
4^ ^ B«lt5olmä . ^ k « l ^Z do. , dg.' ^
44 Thvm^s >3>t«rl 2y eo. dg ^
45 Hnton «näftlz 22 do^ ! ^ . ' ^!
46 ^uf. Sk?ri 5a do. >« °^!
47 Andr ^<<r l . ^ do. l , ^^

49 ^ohan V.llentichitz 2Z d°. - 6 ' ' " ? Z
F«, Fo.^nn Bur i« 24 do. do' l ^ .

'.5' '̂oseptz Hödnig H, do. ^ ' ! ^ !
.52 Johann «6cknlderschiZ , »9 db» ! dv ^ ^ !
53 « 'Ha Kr,n, Z2 tzo. ^ Tomiane i -^
H4 Lula ^Vii,antschltz ! 28 to. do. 2^

,7 A dle idch'm 2Z do. do. -!
58 ^ - v b a n Pl-mz ,Zi do« Hsr»e ^ '
,<,. z^tod Oscltva 2i d». Oare,kie ! ^?
.0 ^om^5>ed<tz 2. do. I ^e 6

^ i''dee i'bo'Mckitz «0 z ^ , U « ^ l t -2̂
n, . ^ n Sluga 2, do. Posseme - ^

' ^ ky.mas M«umlch Z7 Ad^lsberg Nberg «ä4
66 ^ ^»s^z Wutzler 26 ,da, " « . ^ « r g «ä^
67 M^lsheuß Oougan 24 do. ss<,^ ' ^
<^s Ia,ob Urainz - 24 t s . : Narein .<

7° MstMuS Watsch 29 t ° . ^ N 2d
^ A"Kr^ «. d.. Ostr°i«uberbu 2H
^ V^ch- lchar 24 t , . R,d,kend,rf . ,
73 H»h«n» Ad4H 24 te. Peltilllne ^



^ N <, h m e n !̂  lIj
. ? de r . ^ Slzirksebrigktif. N o w r t . »
^ F l i c h t h i « z e : Z, ' .. . » H

f . .1 ' . . ' . , » ^

?<. «Htthtus künMafitsch 24 AbelsberZ Pettrlme 2 ,
75 Aüdse LaLt.nschllsch 26 to. ' Unter Eoschan» «
76 Mart in do. ^ to« ^ do. ^
77 Fr«>, P«ustn 25 do. do.' » ,

1 S j , Iohonn ZNram 2«' to. P.ltsHlt ^
7? z Anton Vischji«k 27 ho. ^ Nwd,rnb<»ch 3

^8'» l, Anron Psschar 2 6 , da. : Qckepnu' » «c>
3 i k Jakob Ienke- 27 tc«, ^ Woutsche » 27

s32' I»seph Döugan^ 2^ de.> ,'il:bir^dach' >
8Z^i lkaspHs Spelitsch' «« d°. ,z do..
3 4 k Glsrg S ü i l t l » ^ de.- - de.- / .

^ Georg Godeischa, 20 Hz,ßh,.rz, Owp'aninH' ^>

33' Joseph Schwsze^ 32 z ^ ' , M . « - ^ ^
89 Gregor Pog«reuh- -^ >g.. M^un,^ l ,2

!9« M^lh'as Wschüsch' 26 ^ '2 i r^ '<r ^
9.^ Michael Sckul». 25 < ^ u/tH^.l.

9Z Mattbeus! Weber- ^Z do.^ - dy, l ^
Y4 ^uo'^var I« , to.. > Mlnensbach 27

iy^ Mattheu« Krafchovltz^ 2 6 ' ^ . , ?V>ldop' -^
!<)6 Giorg,Srimickeg 24; ^ . D>butz 9
>97 Andreas Sklabttz' 24. do°' nntkrlfeborf^ 22
!9^ Andreas Nuvnig. 2» hy. Otbtrscke 2
!91 G c ^ Mermann ' 24 do«> wodovitsck 5

' " " 2oh.'nnMsci)g<,n>' ^ 9 bo.. Meovebi/berdu: 27
: ,o> ?vr?nz Lesk°uz< 27 t,g. ^ ^^ 29
!»c,2 9l ' , i t5nTürk ' 20 do. iGeräutb! 74

wZ Johann TrevpHU' 27 ^o.. ' do. 98
^04« Georg R«sck,ilsch^ 24 l do. Pttkoutz '

I ' " 5 - Anson Wbitsch 32 Ibr ia ' GchwzszeubergH "
lo6p Georg Sedfy 20 do. -Öleuneverch —
.07Z vorenz Wruß! 2 4 , t o . Opale ^ —
logc Lükas K<mitz ib ho. Ssuraz « -
lay^ Valentin Albrecht 20 do.. Naune ß —
. ,<,! kuk«s Vllbrecht 23 ! to. ho l ^ .

. .2^ Georg Kanobtl 2^ Sen°sets«<. Nrd'rf j 44

l ' ^ » j



^ ^ ' l ^ d,r - « ^ l H i M s » b r , i M . ^ , Wohnen. - ^

^ ' ' l ^ . l ^ ^̂ ,. j . _ __, , ,̂.!

^.^ Mztt fn Z«:^w.'nik «4 Ssnesetsch ' Ober Nrem l̂
i,4 G!v?g Hl<-sck>iak 2H to.« ' Unter tü. Z '
,-/, L7 lbists Kliin 27 do. Ger<ssche ,.
' l ö i F»?oh P«ssch ,̂r ^ Z i t o . ' 3ermel.i^e 2
l»7 F<f«»b Debee» - ^ 2Z de. Kr?ß Verbn '3 !

^ , , L F «nz Terrant ' 22 Wivbsch . Gturtc, —^
l i y Ioftph Potulschnig 22 do. P««lsche —

Z V ^ « l
^ ^ ^ . - ^ ., - ii- — 1 — ^ " — ^ ^ - - - 1 , , ^ - ^

3ur V^rpacht^z des bem H<chßc5 Ursuliliefinsn-Kvnr-fnr« gelörsyeN f i.1 Vosal'ii HM
Haibachfillss? l«esskl̂ eit Morasiansheils vsn Z3 H3 Klafter , Zoll 3 Smch inz der Bl̂ eite.5
i luf die ^ah^e »52», »i.»» «nd ^82^ ̂ ? d bey dnsem Krtisamte die Ge.ssteiqesll«g üin 6.
I u l y d. I . Horm'Nagz u i l ^ Uhr vor^eiommti, werden. Pachil,edhc,ber, welche i inwi-
ichen ölt L»kalke^«.^lß vo« diesem Anthe<ie elwerben wollen, Haben sich der AusVejsul^g
Wegen an den K»nyl«t zu verweRden.
i ! ssreis^mt k ^̂ 'ck, «m vo. Inny ' 820 .

^radt > imo ^«ndrrchttlche Veriautdarungctt.
Anmcldungs Ebllt. (2)

Von dem.k. f. Gtadt- und Landr«ht? in Kraln wird begannt gemacht: Es seyt
Aber das besuch der Krau Chcchlna, velwitt'lvlen v. Schiloenfeld, als Erbin, dan»
Franz, Iosepd, Aloys, Johanna v^d Rnna von Schilbenfelb, als Legilimar-Erben
z l̂r Erforschung des Schnloe^staub's V«ck dem im Neustadt! am 26. September i8 ,s
verstcrvenen Herc« Anton v. Sckil^nfesh, die Tag,'atzung auf den 3 l . Iu l y h. I .
Morgens n^ 9 Uhr voc diesem k. s. Gtsdt- und Landreckte bchimmt 'vvcden, bey
welch« alle zene, so au< wa< lmmee für einem Rechts^runde auf dessen Verlaß eine«
Vnspruch zu baden vermeinen, iyre «llfälllg,» Forderungen so gewiß angaben sollen<
«ls' im widrigen nur ihnen alll'n die Folgen des 5. 814 des b» G. H. zur Last zu^
fallen haben werden. tsiback den 9. Huny 1820.

slnmeldung« « Edikl. (̂ 2)
Von dem k. ? GtabL. W<̂d i!andrechte in Eroin wird bekannt gemacht: Es sey

Hber As»such?n > r̂ Iose^da Heller, gehornen 'pckcker, als Unwersalerbin zur Erfor-
schung Her Gckul^ri'.ast nacl» ikrem verstorben,« Ehemann Ebrtstl>ph Höiler, die Tag-
Latzung ans d,n ,7 . i»ly l . F. Äormntags um 9 Udr vor Hjesem k. k ^tadt,und
kandr«ck»e anq,o?hn5» word,»,, b«>y «elcker «Ne jene» welcke an gedachten Verlaß, ans
was »m»lr fs,s ltn^m N^l^irUnde si„<pruik, zu stellen vermeinen, solck, so qew^ß
anmeldei »,"». fe^»,^'t-.>d da^<>,:n sollen, als im wldclaen ste sich dk Zolae« des
K. 8 l ^ d. G ^ . ielw tv^.l-cks.i^n haben werden.

Laibach den 9. Zuny 162«.



Vermischte Mrlautbaruttgen. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
Feilbielbung^ . Edlkt. (^>

Von dem Bezirksgerichte der Herrschzft Egg pb Podpetsch wirb bekaMt gemacht^
Es seye über Anskchen'des Herrn Greaor Dreinig, als Cesstonär des Herrn Franz Grafe»
v.̂ Ho<t>en'waist,°w>der' Gregor Iglirfch zn chrchvo/e/tUd^-^recA^w^^Mtnesynttg deV
diesem gehörigen dem löbl. Gute Gerlachfteln 3»e»ftvabm» N^esenanthe^es an <sche>
lo^»nw lci velko MWKu genannt, und gerlchilich oh»e Abzug der Gabe allf lün ss.
M . M . geschätztj d«nn seiner Fahrnlffe gerichtlich au f ,3 ft. »4 tr, schätzt, »ege«:
schuldige«, »20 fi. M . M , sammt Zin,en »n> Rechls'Kften gnV<Uiget, u»,d ^uc Vor-,
nahßleZ.derftlben der erste vermin «»s.Ve«, ,tlen Hu y , der zu»ey»H «mi den 8len Au>
gyH«»tz tze» dritte «us den ?t<n «><-pte»l>er tz. I . je»es»«bl frHH »« 9 lchr tm Orte
lHräooje, bey »em G/egoe ^>jl«tsch, mlt ^e» 3luyA«ge »eftl. mt word««, d»ß, wen»,
gemach« N?a»«tät u»0 F«ben?ffe wedkkOy ^em erfien »»<ß»tz y«e«^»»Hte» 3ern»»«e u «
d<l3 ^3^ätzu«gsl»trth, oder darübet «n i,̂ <»r»R Hedr^chl w«r»en rrü,rden, selbe bey dem
bcttten Fnlviechn«g«telmtne a»ch u«ler der Gchätzxnß hlnda»,»geg<den «trden, desse«
otich d« »nlabukcun Gläu^gec Lnkas Gevd>A, u.'ornmnd dcr Kernig Lacknerlsche»
PltplÜen Huckaclna Kvttnlß, und !hom«< Gectjchec, dklch besondere Rubrtken vee-
siändtget worden; dle Kanftuftigen wtr.de« c»yer a» dielen. Tagen nach.Pravoje vor^
geladen.. . . BezUksgeilcht Egg. ob Podpetsch am 9lcn.Im,y i32o.,

. . . F«NUethung« ^ EdM. (^)
Von 5'em Hezirksger^chte der Herrschaft Egg ob Pobpetsch wird bekannt gemachte

Ês seye über Ansuche«, der Apolont« Ozwirk, und des Anton Gkrabe, Vormnnder»
der Watheus ^krabetlsch-n PüpNlen die ersrunve Fetlbtctbung der dem Iodann Omnch,

'na gehörigen, zu Trl>lana l,egenden, dem Gnte Tufftein sub Nrb. Folio 5b. Ucb.
Nio. 38 dlenslbaren , und über Abzug der Gaben auf 6,3 fi. 2a kr. M M.gerlchtllcd ge-
schätzten halben Küusrechtshube / sammt An-. und Zugchör .w«Ken ^5 fi. M . M . sammt
Zwsen und ^ebenverbinyltchkeiten bewilliget worden. -

Da nun zur Vornahme derselben 3 Tecmlns im Ortt dkv Realität zu Tcojana,^
nähmlich der aste Huly, 2/;rs Auallsi, und V,6tc September d. F. jedesmahl um 3
U»c Vormittag mit dem Beysatze bestimmt worden, daß otüse Neaiilät summt 3«g«»
H5r,wenn stlbe weder bey der ersten twch zweyten ZciMetduiq um dle Sckätzung oder
daruder an Mann gebracht werden ivjro, bey der drltten auch unter dem Swatzungsr
betrage hindanngegeben werden würde, so werden die Kausiustlaen aus dlese Tage hlt»
^u v»rgelad<«, und die intabuUnen Gläubiger Agnes And Wacia Raunlker, dann,
Gregor Konscheg dessen mittels Rubriken Verständigel.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am loten Iuny 182c

Zeilbiechungs . Edikt. (2)
Von bem Bezirfsg^rich^e der Herrschaft Cgq ob Podpetsch wi^d hiemit bekannt ge<

wacht: ss seyender Anlangen des Herrn Gregor Drelnlg, als ^ranz Gras v Hockenwar«
tischen ^e^si^n^l l i i , wider Tbomas Gertscher, insgemei« Zsftn^. oon Prevoje, we,en ,5ck
fi M . M . dann 5 perc. Zinsen von 35c> fi , und Recwsköüen ln dle ereculiue Verfieiae-
r u , ^ der bi«sem, ip den» Orte Schclvdnlz zugewiesene,, zwey Me'enantdelle, und ei«
«»<< Oler« dem Gute Gerlach'.ieln diensibahr, gerichlllch oh«e Avzuq der Gabe auf 276 fl.
5 ke. geschäht, und einige Hahrinsie auf 9 fi.. 25 kr. gf,ch5tzet nach dem Kckatz'mg^
peot»folle von 6ten Dezember itt'ss gelv:lliget, ur̂ d Kiez«, der l , I u l y , 8.'^ugui: und
7. September d. F. im Octe Pränoje, jedesinabl Vormittag um 9 Uhr mit eem An«
hanH« bestimmet worden, oatz, wenn diese Rcolitäten, und >iadrr.isie weder h,y dem
<?tz«n neck zweyten H«lb^lhungsttrmil>e um den Schatzunzskelrag, oder darüber a<
Mann gebracht werden würoen, <<lbe beZ der eritteu aucy us««r Her Schätzung hm«



U «. . ,762^-
P«nngegeb<n»lMben,beffM:HuHs bn sntabul<rte Johann Wp lä , burch besoubs« Nu3
brlke verständiget wird.. Oje- Kauflustigen, belieben sich an obigen Tagen im.Orte
Urävoie e^nzusind«n. . „ , ̂ ., .. .,' ' . , - . ?« -..^ ...-n
^ - -VezirksgeriDA^ G M M M^en-,^.^ ̂ 20. ^ " " -'' ^ , ^

. ' ^MlbietbuuHs--Ediktt (2) - " .^ !
Von dem B e M s B e r ^ e Mpbach wnd h>«mit öffentlich belann< gemacht: Gs

fty«. über Ansnck«, des Falob Gkoff aus Niedetdo^f, wegen ihm schuldigen l5 f l . ^. z. c.-
- »ie öfflntttche HeUbi<chu«q. des dem Gekklgten Barthelma IebatschiN', von Lasitz ,̂̂

gebsrigen. und ünf zt.:V'M M.^ aeschtzäten Wohnhauses, ẑu Lasitza, sub C^scitpli«:
vns Nco 33 be»5
wil l iget wsrhen/ . '^ . :^' '^ " ^ ^ ^ ^ ' - ^ ^ ,, ^' ' ' ' ^ ^ ' - ' ' ./'
«'' Da nün< H t tM , «drey, T^mine5 vnd" zwar für -den" ersten der 2^.. I u l y , für den«

d. I . jedesmahl lm«>
Orte Lasitza von Früh 9ib<sl2^Ubr>.untec dem Anhange des 326 §. a. G. O , fest-
gffetzt wHkden; so werden »te KäuNnfttgett viezu zu'erscheinen eingeladen, daß diß:
mesfällt.;«« Iirkaussbtdingnisse i-mittels bterorts eingesehen, werden könnend

F^lbltthmHs.» Edikt. i ( « ) )
. Vön bim,Bll irk5g^iHt^dern Herrlmsst SMl ,s t , in micd.^iemit btkayttt gem'cht: Es '

Maus'Ansuchender Gitt-r^b UMiMgzvon Hr«h>. zegen tlatHn ^agrem'ch^g von Oöerbsrf?,
Ntgen schuldigen ioofi.,(^'..8. e i n die öntxllichs ß^lduthuia der, dem« Bekla^ttn ^lyoei'
g^n, zu Oberdorf liezinv«!l> drr Herrschaft Sao<n,wn dlwstb,ren> auf ^46' i i . ger,chtllch)
ßtschltzttn hzlbia H^be im WZge der Er«cuuon geMstiztt werden.. ? .' ',

D« nun hiezil^z T^rmme, usd z??ae für dln erstin tvr 2 4 ^ F ^ y , ^ f ü r MjhVeyttn dee-
24^August-und sät dm dritten d?r 25. GsMin^e?'d. )« .n i l t dem Beyiatz, bestimmt wo»-^
den, dsß,.wtnn d»s?s ZNale weder bey dlin,sssten noch zweytene Termi« um.die Ochäljuiig^
»Wr barübec an Msnn gebVaHt̂  wtroe,, köunle 5, es bey-dem dritt ln, auch u»ttr dir Schä--
tzung verkauft werden würbe;,fv l̂ »bea die KHustastizen an den obzedachten Tagen ftüh um;
9!Nbr im Orte d l r .R«, l i t z l . zu:«rschlink',,^ auch,jdte Kaufsbedmglnss« lniiüttelstdortlelbstl
«nzusehen^. - ^

Bezl/ksgericht SüvensttM'am. 2, .̂ Huny7«3^;>

V5Mgecungtz>.Etltt>. (2)
M n tem'Bezil'ss^ei'Zchle Haasdrcg wd?l> bekanlN qemaOt: Cs- sey'suf bas AüsuckeN'

bfs He^rn Anton Ovller von Laibach, ciH prciüz^.2 5, M)q »820 af^Nro». 903üvsqen ihm'
>urch l^tdeil dd. Bezirksgericht Haasberg <l!,>'l.;.,Oelober l 8 ' 9 zuerkannten HN5 ss..42k^.
G>̂  M . sammli ^ l i t e r fW 5,G3rickss.^uad Erscntiensk0!ifn,"in w« össentsich? erec^tive Der»<
si<rqsru^ß del; der Msr^a velwitweten SchesHon, nun verehili^en Turschig, alsel'emänN"
lich Jakob <schtsckon,fchen Miversaltlbmn g?h5i-igen^, der Herrschast H.iakberg l»h R«et.
Nk^. 324 tmt.erthHuigen,,auf 7»o. f l . 2o.fs°,qericklllch-qesHätzttn Viertelb^? in Zirknitz ^
H«M! der eb.'n bghm unter tem'nähmlich^ Rket^Nro. dienstbaren, aui 576 fl. 4 " i r . ge-
rich^sich geschätzten Mderlandsgrönde in Uscheug gewllliget, und ftyen HK'zu Z V^rliejqe^
rü'Zsta^satzungl'n^ und zwar die erste aus den >7< )<l<y, tie »weyte auf den «7. 'Allluüund
dj^ dritte auf d^n ,g^ September l . I..jederzeit um 9 Ubr fräk in loco der Realitäten mit
^emBtysÄt;- hesttmlm worden,.daß^ falls die eine odcr die^öere dieser Realttäten weder
tsy d:r erstem noH ziveyten Verilesgerungst^gsatzilug weder um «die Schwung oder darüber
» n . M ^ n gsbrHMw^^n. fö l ln t t , stlie hty der dritten auchZuntcr derSchätzungwerde hin-



V W Verben nlM a3e Kütlssusiigfn hiezu Mlt dem Beyfntze emgeladen^ taß bie auf'ßlft
s?n Realitäten hütenden k«sl<a uao bl? L'iicatlonöbedlNllNlsie cagljch zu den gelvöh.Uichk<
Amcssiunben in dieser Eer«chtseaniley Hingezehen werten tonnen.

Haasberg am 27. May »s2o. ,

.. / VerMgtcungK-Etzlkt^ ( ) '
Pen dem BezirksHeeichte H»z5bl>z wird oekaant g r ^ a ^ ? Es sey udes 5aS Ansuchen

l l s Malhlas Schirza »on Obercolf äL. j "aS5. 7̂« Huuy ZHHV c«.'ä N»o. la i» wegen auß
dem jjilllylllcken Vergleiche 1>S. 2Z,Iuny «819 lchulötHtr 200ß., k«n« I l ! l?l lssen und Untstöuen
in ble e^cutlot Velstl»gesung lolg«,'dtr dem ^wkö3 'O.e«;»^ 00« UlUttlvntü' .ledörlg^n Rea»
lttä.ti, , ^l5 der ber Herstchafl t's'tick unces : k« l <ie,«. 9^ ^.lee.'bän?^en,, a^f «496 st« '
20 sr. gerlchlllch gessl^cen V»tlttltzkbe/ dann ^ c z»m Gute Attleftvle!. iub Reel. N»o.
^l,i.H»«l>Ub^eH,,^HUÜ«^j4 g^,2o k l , ^^chl t lch. s»sch«tzl«n un,s seye»
ẑu dleilm Enbc Z Verll«!gesunMsg<"!MHtN, unt zwat ^e e,>ie »l̂ f 2?n Z». ^uly, die z»ey»
te <us bcp Z l . A^guii. uno d,e «lilte aut n n Z». ^lplembel l . ^5 . , jederzeit um 9 Uye
früy ,n »eco llnccclottsch mil eem Beysatz? test:m,l.t norde,., daß. wen» die eine, oder die
«aocre blesee Hcaittöten wedtt bey !tc mit . , nvch zwthlt« Llzllaiisnblsgiatzung wlder um die
'SHätzu.ig ooch darüber a« Hsnn gebr^ctr welden tönnl«,, <elde bey der drttlen «,'ck unter
ter Schätzung Hmd4lw«eg<ben werden «üro« Die i!,zttal»«,nsbel>ingl:isse slll0 täglich in He»
,gewöi»nllchen Ämrsstllnb!>n ln der iHerlchrstalylly «lnzujehen«

HaaSderg am !»9» Zuny ^82c», - - -

M <a ch r i ch t. ( z )
I n der Stadt am allen Markt Haus N r o . 36 im Meyten Gtocks ist'em

Zlmmsr, f i i r eine ledige Mannsperson mit oder ohne Einrichtung >zu vergchcn«

" "Feilbiethunffs"/ Ctikt, W ^ "̂
Von dem Bezrkksgerichte der Herrschaft Kreuz wird. hiemis ^kannt gmacht: Es seh

.Änf Ansuchen dts Michl 8ossar,, M gesetzlichen Vertreters sein-r E ^ M n n Tbr"'sla ko«ar

.aus Kolitschou, bie Zellblethung der, in den Vellüß des A.Or^K Qrdin« ^shölrzen, t«e
Herrschaft Kreuz sub Reet. Nro. 275^ 294, llrt.. Fol . Z68, 404 dienstbass«, gerMtlich
auf 2Foo fl. gesckätzlen Realitäten zu MannsburH«, und der, >,m Plarlkot, Msnntdurg
Nrb. Nr» . 8. zmeb«ren, gerichtlich aus 486 ft. gelchätztec» e,n Drlttldubt auch lu Manneb'.lg
wegen ichuldlger 6I/j fi. ' 6 kr. M° M., , bewilliget w»rr?ft. D» nun <ur V»f?>ahme r^riel-
beo drey Tagsatzuuzea, dn «rste «uf den 26. Huly, b»̂  zwfdt< .nn d^n 2<°». A^jlu« u^v t ie
dritte «uf de« «ü, September l. I . jedesmahl VvrmMszs um y Udr ,m O^s? Maft^erusg
Haus Nr r . »» m«r dem Beysatze bestlmmt wurden, daß d»ese Ne^lisäten , ^en< s,e w»t>el bey
der erst,n ««.ch zweyten Fellbiethung um den g?s«t>tllck «lhobtnen ^chätzunge«r5sld o-ei- dar«
über angeö?M:werdsn könnten , bey Her dritten ai.ch unter der Ecdäyung würden vf l isu i t
tvetden, jo t'ssb?r f,e Kauftu^iigen!sick dabei) «lm-finden.

0«e Schätzung und Hie illzUatwnsbedingl.lsse ßnd zo Hieromger GtllckUlanzle, ein«
zuseli'-. ^

^-,ssf^q-s,cht 5r?sz te« «'3< .zury ^ 3 ^ v . ^ ^ ^ _ _ ^ ^

Feilbiesbunqs- Ed k'. <^)
Von dem delegirtln Bez-lts-el-lchle eer (t faa^^sss^^lf L.in>^üf w?rd felannt ae«

wachs, dah über Ulnsuck?,! dt, M^ria Deu,, cebvsntn Potou^n,« z«. Nllsssl fuß, w ' t t ' Io«
seon Pl>tolich"lg «n Gnt ie ld, , »tgen oe?mvq Helnlestb <Gl.ls,4s" 200 ft. i c n , l : G«"i<t:b«
toßen, dle gerlchlkcht gi l lbt t thui^ leb deu. Schullihll ^ » ^ h ^vt^zchnlg tzchör^er, <«i »«»



. — 7 6 4 - -

MaH b. I . gekichtlich geschätzten beweglichen Vermögens, nähmlich 2ssUe, Z M ß e ' m i t
»jsenen Neile» beschlagene Weinfässer, jedes 7« Eimer haltenb, ein balbged?ckt?r Wagen,
ein Ochjenwaqen, eine große Weinbothung, eine mit Eisen beschlagene Kassatrußen, meh-
«re Ti/che, Trnhen, Schi^l^dkässen u,d ZimmeeeinrichtuöKim Wege der Ereeution geg»«
sogleich b^are Bezahlung b<wiaia»t wordey sey. . . . ..^, «-^.>.,.. .^. . ^ « . ^ .

Za dieftm Ende werben 3 VirsteiqesunqstasssatzungLN. und zwar die erste auf den ,64
I u l y , die ,weytt auf den ». Außust, unb die drme auf den «6. August d . I . jeblrteit »,5
9 bis ' 2 Uhr Vormittag m dem Patotschnia.i<chen Hause ,u Ourkfelo ,mit dem Beysatze be<
stimmt, daß, falls diese G?geusiände weder l»ey der ersten noch bey dc? zweyten Fellblfthunz^
tagsatzung um den gerichtlichen Schätzwerth und Ausrnfspreis eber darüber anzeb?<lcht loer«
Hen könnten, solche ,b«o der dritten mich unter d?r Schätzung h i M würden.

Wezu die S>luflustissen zu ei-sch-z».,«, ein^eladtn'werdtN4 ^ , ' " " ^ , ' ? ^ / . ' /
' . kandst!»^ d̂ n >^. I " " ? '^20. ' ' - . . ' ^ ' ^

l'z!.«l^,b-Hl'tU'-blgus.!,. (^^ - ' . ^
Am 27. Iu«y »82U wltben von 9 bis i2 Uhr Vormittags Mld von Z bis 6 uh?

Nachmittßqs in Liibach <m Nüan Ar». »73 3eidstl«ldung, PestgtVanb, Sack»uud Wand^
«hren. ?>ücher, Kästen, Tische chl^«n svKle''ch baare Bezahlung hlndanngeg«b«u werden.

Aach werd«» «m 28. Iuny d^ I . in d!>« .^wohnlichen Gtundcn m«h?ere hundert Eltwa?
Plare von d r̂ V«l«ntin V«vn k''«t,r ss«i,»e.'!fct''e > Osam^lrk, Ps^men»st, nebst emer Mine-
rall?nssmm!ung in dem >i siifn Sch«l<e!,!lude<,e^n gleich l,«»«r: ^s.'üh.'ung vez'sauft werde»,.

. ^ , , .,^„S,,.>» ch, r t ch t (^) , ' "
M s r s u s k^hasl, fch^eidet nüb grsdtett l ^Holz . Mssinq, Statt', G iMr , uns'

^ ^Bold vesschl̂ ene W^zM,, , ^ l v i t t Ullö ')lMtjl-Sjjf,ls> We.D;tl , l Ä (5i«nüturel^ dann <Lk'
Ollttunjlk» .Schrift?,,, F»snnn, Modelle,l,nh ci.i«ne H»^dschfif^ft, s»w»yl erbeben, ols anch
ß» Ver^el^nß , «U? Gerten Kupferstiche, Plst^artenundL^>ksch«N«>,'; er ,mpfll!M sich htewil
ten wr^^«n»,<llen Gönnern, u^d rersprlcht um dlt bt3«zsilN Ps?l,> z« btdienen. ^o^irl in i
tzer R?ssenq«sse Rro. »»7 z»l sf>-«kr ss^-. . ^ ^ .,_

N s ch f- i ch <'. (5-) , ''^ '
Kvmme^^en Peter« und Paul i -M<,r i t emrsi'hlt sich Eudrsuntfsfchl'ilbenef einem ver»^

»örungswürdlgen Publikum mit nachstekf'i^li Waaren ganz- erff>et,tf»,i. Krisäe romalnschf
komlllen das Pfund 36 k r . , gnttn S t . Dömio^« k^fffe ftt 22 '4u«sck,tn, ga,.zth Bla.M
W l , d« Centner zu y >3.t4 fi., schineii tzrü«;n V i ^ i o l zu 7 si- tsl, t ln tnkr , schsrses Nilriol'»-
Oebl 2^ kr. das Pfund, ncbst noch aperen M^t t^ü l - ) m,d GplMly,<N«atzn zu denbil-
ttzlttll Pre.sen., Lsiößch den 2Z, ) M y ,32a.

^ ^ ' , , . , . . , . I»b«nn E«rl Oppiy.. '

Feilbiet^ngs. Edi^c. (Z)
Nvn tem Bl>ir5sgen«t< Wivback wlrd h,em"s "öffentlich kund gemacht: Es

Ky uhe? Ansuchen des Anton Kautsckwch, Cesslonär des Htl.r«, Mülthias DoLexz von Prä.
wold, tvegell ,hm fchnlt>zgen 5"" , st« c. .̂ , c. die öffentlicke Ftllbietkunll ter d,m Hrn . ^c-
ftp5 Lebaü v,n He;d<«schafl ^börigen, in<ber HH^pt.^mewte (s^s ia belegt!^, und "auf
^32z fi., ,0 fr« ,M.M..geschilU«u Kl^eft Skerleuka genannt,, im Wege der Execudion be?
svllligel worden. ,

Da nu^ M ü bk<y WUbieMn^sttrtnine, und zwar sär ken ersten der 8. I ü U , sur
»en zweylen d,? 2. s^u^ust, und i l lr dw dritten H?r y. Geotember d. >. je,eemayl von
Dkuh 9 dis >2 iHr ,« dieser Oericytskanzlty uuter dem Anlwige tes ^26. §. allif. G. O .
Ke^mcnt norbln; so werden die Kauflustige? hiezu «u ellchelnen vorgeladen, und löhnen d̂ ß
Wlit"i i,MN VerlaufebeömOluffe läalich Hieramts «i«an>htn wcrdln.


